
Hallo liebe Freunde des Spiels mit kleinen Bällen, 
 
diesmal gastierte die 5.Mannschaft des SSV Hagen bei uns in Texas und wir konnten wieder 
einmal punkten.  
 
Gerade die Doppel waren Richtungweisend für unsere Mannschaft. 
 
Obwohl Nhan an diesem Spieltag über Schmerzen im rechten Arm klagte, konnten wir das 
Spiel gegen Schleidgen und Skock mit einem 3:1 relativ schmerzfrei über die Bühne bringen. 
Das zwiete Doppel von Schmiddi und Opa ging leider mit 2:3 an SSV, doch im dritten 
Doppel konnten Isenberg und Matthias mit einem 3:2 die Führung für uns hohlen. 
 
Erster Zwischenstand also 2:1 für Texas. 
 
Bei den ersten Einzeln sahen Schmiddi und Matthias leider nicht gut aus und verloren beide 
Spiele mit 1:3. 
 
SSV Hagen also mit 3:2 in Führung aber sofort konnte unser Marek mit einem klaren 3:0 den 
Gleichstand erzwingen. 
 
An diesem Zeitpunkt zeichnete sich schon ab das dieses Spiel eine knappe Kiste wird und 
man bemerkte auch eine gewisse Entschlossenheit von allen Spielern dieses Spiel zu 
gewinnen. 
 
Weiter ging es mit einer unglücklichen 2:3 Niederlage von Taka gegen Rabenschlag wobei 
ich an der Stelle auch einmal mein Lob für Takas sehr gute Leistung an diesem Tag 
aussprechen muss dem man die Schmerzen schon ansehen konnte der aber dennoch voll auf 
die Zähne gebissen hat und fast jeden Tospin durchzog. 
 
In meinem Spiel gegen Strauss konnte ich endlich unter Beweis stellen, dass ich in den letzten 
beiden Wochen auch trainiert habe anstatt (O-Ton Ise) nur zu fressen und ich gewann mein 
Spiel klar mit 3:0. 
 
Zwischenstand also jetzt 4:4. 
 
Im Spiel zwischen Ise und Süss sah es schon klar nach einer Niederlage für Ise aus bis es am 
Ende zu einer lautstarken Auseinandersetzung kam. Leider konnte ich nicht alles vernehmen 
da ich gerade selbst gespielt habe, aber ich glaube gehört zu haben, dass der Schiri von SSV 
unserem Isenberg zwei Kantenbälle nicht anerkannt hat Ihr könnt euch sicherlich vorstellen 
wie Ise darauf reagiert hat. Natürlich hat er erst mal die Halle zusammen gebrüllt und ich 
konnte vom Nachbartisch immer wieder Worte wie unsportlich oder sehr fair vernehmen. 
Beachtlich war allerdings, dass Ise durch diesen Zwischenfall wie elektrisiert wirkte und auf 
einmal Vorhandbälle rausholte die denn Gegner ziemlich alt aussehen ließen. So konnte Ise 
aus einem Spielstand von 0:2 noch ein 3:2 machen und wir gegen in Führung.   
 
Schmiddi verlor auch sein zweites Spiel gegen Rietz mit 0:3 aber unser Matthias konnte in 
einer guten Leistung gegen Schleidgen 3:1gewinnen. 
 
Zwischenstand also 6:5 für Texas. 
 



Marek verlor leider knapp mit 2:3 gegen Rabenschlag aber Taka konnte in einer guten 
Leistung gegen Skock 3:1 punkten sorgte für das 7:6. 
 
Meine Wenigkeit konnte in einem guten Spiel gegen Süss 3:0 gewinnen und baute die 
Führung das erste Mal auf 2Punkte aus. 
 
Jetzt kam es zum Höhepunkt des Spiels und wir Texaner mussten unsere Nüsse in die Hand 
nehmen. 
 
Gleichzeitig spielten Taka und Ich gegen Rabenschlag und Rietz und Ise gegen Strauss. 
Den ersten Satz konnten Taka und Ich mit 11:3 für uns entscheiden. Danach folgten die 
gewohnten Worte von Xentis die Ruhe zu bewahren und von dem ersten Satz nicht zu sehr 
beeindrucken zu lassen, da die beiden an Sich ein wirklich starkes Doppel sind. 
Und Xentis hatte Recht. Ruhig geblieben sind wir ja den Umständen entsprechend allerdings 
konnten wir denn zweiten Satz in einer dramatischen Verlängerung erst mit einem 20:18 für 
uns entscheiden. Den zweiten Satz konnten wir etwas klarer gewinnen und gewannen 3:0. 
 
Währendessen spielte Isenberg gerade in einer Topform im 5.Satz  und wir jubelten was das 
Zeug hielt und so konnte Ise den letzten Satz mit 12:10 für sich entscheiden. Leider zählte das 
Spiel von Taka und mir dann nicht mehr (egal war trotzdem das beste Doppel diese Saison). 
Männer des Spiels waren diesmal ganz klar Ise Taka uuuuuuuuuuuuuuund Robin ☺. 
 
Was können wir aus diesem Spiel ziehen? 
1.)  In dieser Form können wir die nächsten Gegner auf jeden Fall weg hauen und 
2.)  Rabenschlag reimt sich auf Damenbart ☺. 
 
 
Euer Robin 
 
 


